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Franz Schubert 

(1797-1828) 

Ouvertüre im italienischen Stil C-Dur 

 

 

* 

 
Johann Nepomuk Hummel 

(1778-1837) 

Potpourri für Viola und Orchester op. 94 

Solist: Dr. Robert Fischer 

 

 
 

* PAUSE * 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 

Antonin Dvořák 

(1841-1904) 

Symphonie Nr. 6 D-Dur op. 60 

 

1. Allegro non tanto 

2. Adagio 

3. Scherzo. Furiant 

4. Finale: Allegro con spirito 
 
 
 

Es spielt das Hamburger Ärzteorchester 
unter der Leitung von Thilo Jaques 

 
 

Weitere Informationen zum Veranstaltungsprogramm 
und Print@home-Tickets für unsere externen Gäste 

finden Sie auf 
www.parkresidenz-alstertal.de/kultur 

 
 
 
 
 



Biografie 
 

Das Hamburger Ärzteorchester wurde 1964 von dem 
Hamburger Kirchenmusiker Willi Linow gegründet. Die Mitglieder 
sind Ärzte sowie ihnen durch familiäre und freundschaftliche 
Bande verbundene oder in medizinnahen Berufen tätige 
Menschen. Solisten werden vorwiegend aus eigenen Reihen 
gewählt. Das Orchester tritt im Wesentlichen in Benefizkonzerten 
auf. Thilo Jaques, der zuvor auf Reisen das Ärzteorchester als 
Hornist begleitet hatte, wurde 2004 als Dirigent berufen. Das 
Orchester ist auch ein „Reise-Orchester“, so haben 
Konzerttourneen neben zahlreichen europäischen Ländern auch 
nach Übersee geführt, u.a. in die USA, nach Namibia, Indonesien, 
Myanmar, China und Israel. Ein Highlight in der nahen 
Vergangenheit war die Feier zum 50-jährigen Bestehen des 
Orchesters. Das Orchester schätzt sich glücklich, dass in den 
letzten Jahren viele junge Mediziner und sogar Medizinstudenten 
zu ihm gestoßen sind. Ein weiteres Plus ist das große 
Engagement einiger Mitglieder zusammen mit Thilo Jaques, auch 
Werke des 19. und sogar 20. Jahrhunderts in Angriff zu nehmen – 
mit Erfolg! Ein für das Orchester neuer großer Schritt war die 
Gründung eines Vereins und die damit verbundene Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit, welche kurz vor Jahresende 2019 
erfolgreich abgeschlossen werden konnte. 

Thilo Jaques (Dirigent) kam schon sehr früh mit der 
klassischen Musik in Kontakt. Im Alter von acht Jahren erhielt er 
bereits Klavierunterricht. Seine ersten Kompositionen entstanden 
in seinem siebten Lebensjahr. Als 15-Jähriger fing Thilo Jaques 
an, Horn zu spielen. Als Hornist wirkte er in verschiedenen 
Jugendorchestern mit. Er studierte später Komposition und 
Theorie an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg. Thilo 
Jaques gewann mehrere Kompositionspreise, u.a. auch den  
1. Preis des Norddeutschen Liederwettbewerbes. Zu seinen 
bekanntesten Werken gehören ein Hornkonzert, die „Amish 
Symphonie“ und „Formel 3“ von 2003. Von 1994 bis 2002 war 
Thilo Jaques Dirigent des Jungen Orchesters Hamburg, danach 
übernahm er bis 2013 die musikalische Leitung der Jungen 
Symphoniker Hamburg. Seit 2004 ist er Dirigent des Hamburger 
Ärzteorchesters und leitet seit 2016 zudem das Sinfonieorchester 
Eppendorf. 
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Mittwoch, 7. Juni 2023, 19 Uhr 
           im Theater der  
      Parkresidenz Alstertal 
 


